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„Siehe, dein König kommt zu dir, 

                    ein Gerechter und ein Helfer .“        Sach. 9,9
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Seit gestern leuchtet wieder un-
ser schöner Herrnhuter Stern im 
Schlosshof. In der dunklen Jah-

reszeit erinnert er mich 
an den Stern über Beth-
lehem - an die Geburt 
Jesu, an die Menschwer-
dung Gottes. Gerade in 
der dunklen Zeit wird 
die Botscha� : „das Licht 
scheint in die Finsternis“ 

anschaulich. Und gleichzeitig erinnere 
ich mich an die Predigt letzten Sonntag 
über „Ihr seid das Licht der Welt“. 

Nun schaue ich zurück, kann es kaum 
fassen, dass das Jahr schon wieder so 
schnell vergangen ist, und lasse es noch-
mals an mir vorrüber ziehen. Viele Gäs-
te, Begegnungen, Veranstaltungen, freu-
dige und traurige Anlässe, Abschied 
nehmen und begrüßen dürfen, Ermuti-
gung geben und empfangen - vieles läu�  
in meinem inneren Auge noch einmal 
ab. Ein Jahr mit Herausforderungen 
und vielen Wundern Gottes. Und ich 
bin dankbar für die zahlreichen  Ermu-
tigungen und Unterstützungen, die ich 
und wir im CVJM-Lebenshaus in die-
sem Jahr erfahren haben. Gleichzeitig 
freut es mich, wenn ich mitbekomme, 
wie wir mit unserem Sein und unserer 
Arbeit für andere Licht und Segen sein 
konnten. 

Finanzen, Spenden
Ein ganz herzliches Dankeschön und 
ein „Vergelt́ s Gott“ allen Spendern, 

Förderern und Unterstützern der CVJM-
Lebenshausarbeit! Ohne dieses Mittragen 
könnten wir die umfangreiche Arbeit hier 
nicht tun. 
Zu unserem Spendenziel von 180.000€ in 
2012 fehlen noch rund 55.000€. Ein herz-
liches Dankeschön allen die uns zu Weih-
nachten krä� ig unter die Arme greifen!

Hausprospekt
Seit Mitte November 
haben wir einen neuen 
Hausprospekt. Dieser 
kann ab sofort gerne bei 
uns angefordert werden. 
Wir freuen uns sehr darüber, wenn wir un-
ter der Woche gerade Firmen unsere Gast-
freundscha�  anbieten können.

Jahresprogramm
In den vergangenen Tagen müssten alle Be-
zieher der LH-Post auch das neue Jahres-
programm 2013 bekommen haben. Darin 
sind alle Veranstaltungen des CVJM-Le-
benshauses enthalten. Wir würden uns 
freuen, wenn auch im kommenden Jahr die 
Veranstaltungen auf ein reges Interesse sto-
ßen.

Nun wünsche ich allen eine frohe und 
ho� nungsvolle Advents- und Weihnachts-
zeit und Gottes Segen 
für das Jahr 2013. 

Mit herzlichen Grüßen
             Ihr / Euer
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Ho� nung

Wenn Ho� nung uns erfüllt…
Sie sind besonders. Die letzten Tage 
des Jahres. Weihnachten und dann der 
Blick Richtung 2013. In vielen Häusern 
und Herzen sind es Tage voller Ho� -
nung. 
Die Kinderaugen ho� en auf große Ge-
schenke. Die Erwachsenengedanken 
auf ein streitfreies Fest. Friedliche Fei-
ertage, entspannter Urlaub…
Ein Neustart für die Beziehung, ein 
Neuanfang im Leben in der Silvester-
nacht... Große Ho� nungen, die wir in 
diese Tage des Jahres setzen.
Ich bin dankbar für diese Tage, ich bin 
dankbar für diese Ho� nung. Es ist so 
gut, dass wir etwas erwarten, dass wir 
nicht aufgeben. Uns nicht, und unsere 
Mitmenschen auch nicht. Es tut gut zu 
erleben, wie uns Ho� nung erfüllt und 
wie sich so manche Ho� nung erfüllt.

Wenn die Ho� nung sich zerschlägt…
Es ist hart zu erleben, wenn die Ho� -
nung sich zerschlägt und der Alltag 
uns erschlägt. Wenn Weihnachten im 
Streit endet. Wenn die ersten Tage des 
Jahres unsere Ho� nung eines Besseren 
belehren wollen. Der Alltag fühlt sich 

gleich an wie immer. Der 8. Januar 2013 
fühlt sich genauso an, wie der 2011 und der 
davor.
Ho� nung ist nicht Gewissheit. Ho� nung 
ist mutig. Etwas ho� en heißt, etwas wagen. 
Etwas wagen heißt, auch verlieren kön-
nen. Ho� en kommt von „hoppen“ und von 
„hüpfen“. Wenn jemand vor Erwartung 
zappelte, sagte man er „hoppt“. Er ho�  ! 
Wer erwartet, wer hoppt, der risikiert ent-
täuscht zu werden. Sollten wir lieber nicht 
ho� en?

Wenn Ho� nung uns trägt…
Mittenhinein kommt die Jahreslosung 
2013. „Wir haben hier keine bleibende 
Stadt. Aber die zukün� ige suchen wir.“ 
Hier hoppt jemand. Hier zappelt jemand 
vor Erwartung. Nicht Erwartung an sich, 
nicht Erwartung an andere Menschen. Es 
ist Ho� nung auf Gott. Ho� nung auf et-
was größeres, als diese Welt. Ho� nung, die 
über Weihnachten und Neujahr hinaus-
geht. Ho� nung, die durchträgt, wenn wir 
zerschlagen sind. Eine Ho� nung, die mein 
Leben zu recht rückt und dieser Welt eine 
andere Priorität gibt.
Ich wünsche uns, dass wir die Ho� nung 
für uns und unsere Mitmenschen nicht 
aufgeben, dass wir uns nicht zerschlagen 
lassen. Weil wir voller Ho� nung auf Jesus 
blicken können. Denn er hat für uns eine 
zukün� ige Stadt. Diese Ho� nung trägt.

Wohl dem, dessen Hilfe der Gott Jakobs 
ist, der seine Ho� nung setzt auf den 
HERRN, seinen Gott, der Himmel und 
Erde gemacht hat, das Meer und alles, 
was darinnen ist; der Treue hält ewig-
lich.   Psalm 146,5

Kai Günther



4

In einem Schloss zu 
wohnen...

 „Adventskalender im November, das 
gibt‘s nur bei uns.“
Wir ö� nen die Tür und stehen mitten 
im Wohnzimmer der Jahresteam-WG. 
Sofort fällt der Blick auf die Wand an 
der 12 Adventskalender (mit viiiiel Tesa 
Krepp) liebevoll befestigt wurden. Und 
genau so wie jeden Tag eine schokoladi-
ge Überraschung aus einem der Türchen 
kommt, so gibt es auch jeden Tag neue 
Überraschungen bei uns in der Schloss 
WG.  

12 Geschwister einer Großfamilie
12 Adventskalender für 12 Geschwister: 7 
Mädels und 5 Jungs. Da gibt es die Mary 
Lou(Marie), die Bekksi (Rebekka), die 
Sara, die Bärbel (Deborah), die Ame-
lie, die Mirj (Mirjam), do Annelie, den 
Samy (Samuel), den Marc, den Käpt‘n 
Sam (Samuel), den Christian und den 
Burger (Johannes)....aber haaalt, wir ha-
ben doch jemanden vergessen!!! Unser 
WG Küken, den Aaron (unser Jüngs-
ter), der leider, leider nur ab und zu bei 
uns wohnt aber trotzdem unser „kleiner 
Bruder“ ist, also doch 13 Geschwister in 

unserer Schloss-Family.  Und wir sind 
eine Familie mit allem drum und dran. 
Papa Georgi (Tschortschi) und Mama 
Claudi. Aber auch all unsre Tanten 
und Onkels mit Familien und unsre 
Oma Hilde dürfen wir nicht vergessen, 
ja wir sind eine riiiesen Schlossfamilie. 

Nun aber zurück in die WG...

der Alltag
Morgens um 7 geht‘s los und zwar 
(mehr oder weniger) pünktlich. Auf 
geht‘s in Küche, Service, ins Bistro und 
ins Klo (zum Putzen natürlich). Um 
halb 8 ist dann endlich Frühstückszeit 
(falls die Brötchen nicht wieder gefroren 
sind). Nach der Andacht um 8 beginnt 
das Arbeiten. Der erste Gedanke: Ich 
freu mich auf den Feierabend!! Doch 
der lässt manchmal auf sich warten...
wenn‘s dann soweit ist und alle wieder 
in der WG angekommen sind, daaaaa-
ann....

Feierabend
„Auf geht‘s, ab geht‘s 7 Körbe Wäsche 
sortieren!“ Das ist ńe Gaudi, ein wah-
rer Wäschemarathon. Alle Körbe hin-
tereinander, es wird von vorn nach hin-
ten sortiert und jeder nimmt sich raus, 
was ihm gehört!!! Komischer Weise 
bleiben am Ende immer ein „paar viele“ 
Sachen (schwarze Socken und so) üb-
rig. Und manch einer lebt sogar aus dem 
Wäschekorb im Wohnzimmer. 
Unser ständiger Untermieter hat sei-
nen Platz auf dem Bügelbrett gefunden: 
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Ein nicht ganz moderner, summen-
der Beamer,  der zeitweise eine Grün-
Bunt-Schwäche hat. (das Bild hat ‚nen 
Grünstich). So gibt es an manch ge-
mütlichem Feierabend eine  gemein-
same, lustige Filmrunde. 

Gespräche unter Nachbarn
Wird es etwas zu lustig und laut, geht 
die WG Tür auf. 
Wir: „Hai Kai“. 
Kai: „Meine Kinder würden gern schla-
fen!“
Wir: „Okay, geht klar!“
Kai grinst und geht wieder....wenn dann 
nach einer Weile das Telefon klingelt ist 
es ganz still bei uns. Alle grinsen breit 
und niemand will ans Telefon geh‘n...
wer da wohl anru� ...? 

Montag = Sonntag, 
hääää? --> montags = frei . Aufstehen 
nach der goldenen WG Regel: Die oben 
wohnenden dürfen frühestens um 11 
Uhr die Treppenstufen betreten, da 

es einige, sehr gern die Treppe runter 
trampelnden, Mitbewohner gibt. Also 
Frühstück um 12 Uhr. Mit dem Mit-
tagessen wird‘s dann schon schwieriger. 
Eine Mikrowelle auf 12 Leute ist dann 
doch ein biiisschen problematisch... 
Die Lösung? Papa Georgi zum Mittag-
essen mit lauwarmen Speisen einla-
den. Bald darauf brachte Papa Georgi 
uns eine zweite Mikrowelle :-) Dan-
käschööhn, oder wie do Schwob sagt: 
Dankschee. Wir tun nämlich was für 
die Völkerverständigung zwischen Ba-
den und Württemberg =).

ganz herzlicher Gruß, euer Jahresteam

PS. Falls du zwischen 18 und 25 Jahre 
bist und auch zur Schlossfamilie dazu-
gehören möchtest, dann bewerbe dich 
doch bei uns! www.fsj.cvjmbaden.de 
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Inseltag für Frauen

Kittelschürzenschönheit - Erfahrungen 
einer frommen Hausfrau
mit Bianka Bleier

In einer wilden Mi-
schung aus erkämpf-
ter Gelassenheit, 
gespannter Vorfreu-
de und einem au-
genzwinkerndem 
Humor gibt Bianka 
Bleier uns an diesem 
Tag Einblicke in ihr 
ganz normales Leben als „fromme Haus-
frau“. Sie erzählt von ihrer Freundscha�  
mit Gott, die gerade im Alltäglichen 
sichtbar und spürbar wird. Am Nach-
mittag wird es verschiedene Workshops 
geben, wo man alte Weisheiten neu ent-
decken kann.

Zeit:  Samstag, den 16.02.2013
 9.00-17.00 Uhr
Ort: CVJM-Lebenshaus,  
 „Schloss Unteröwisheim“
Kosten: 29 €
Leistungen: Frühstück, Programm, 
              Mittagessen, Nachmittagska� ee
Leitung: Frauentagsteam
Referentin: Bianka Bleier
Teilnehmerinnen: Interessierte Frauen
Höchsteilnehmerzahl: 100 Pers.
Mindestteilnehmerzahl: 70 Pers.
Anmeldeschluss: 06.02.2013

Theologie im Schloss-
keller
Drei theologische Abende zu dem � e-
ma: „Gemeinsam für eine lebenswerte 
Welt“
• hinterfragend und ehrlich
• theologisch und gründlich
• aufbauend und erfrischend
Jeden Abend ab 19 Uhr: 
Ankommen und sich begegnen bei ei-
nem Mixgetränk mit kleinem Snack. 
Um 19.30 Uhr Beginn mit Musik und 
Referat. Ende gegen 21.15 Uhr. 
Anmeldung ist erforderlich.
Ort:  CVJM-Lebenshaus 
 „Schloss Unteröwisheim“
Kosten: 6 € pro Abend, 
 ohne CVJM-Card 7 €
 15 € für 3 Abende, 
  ohne CVJM-Card 18 €

1. Abend / Mi, 06. Februar 2013
 gemeinsam leben
Referent: Dr. Roland Werner
Generalsekretär CVJM Deutschland

2. Abend / Mi, 13. Februar 2013
 schöpfungsgemäß leben
Referent: Pfr. � omas Maier
Direktor Missionsschule Unterweissach

3. Abend / Mi, 20. Februar 2013
 gerecht leben
Referent: Pfr. Burkhard Weber
Direktor der Evangelistenschule 
Johanneum in Wuppertal
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Tage für befreundete & 
jung verheiratete Paare 

„Die Liebe unseres Lebens – Partnerschaft, 
die eine Zukunft hat“
Für eine Beziehung, die auf die Ehe zu-
geht oder eine junge Ehe ist es eine große 
Chance, sich für die Liebe, die ein Leben 
lang dauern soll, vorzubereiten. Unsere 
Gesellscha�  suggeriert uns: „Wir können 
alles bekommen, worauf wir Lust haben 
und das zu jeder Zeit.“ Dem gegenüber 
steht jedoch das Bedürfnis vieler Paare, ein 
festes Fundament für ihre Beziehung zu 
� nden.
An diesem Wochenende wollen wir an 
diesem Fundament bauen und durch An-
regungen, Wissen und wachstumsfördern-
de Tipps wichtige Entscheidungsmöglich-
keiten aufzeigen.
� emen werden sein:
> Miteinander reden (lernen) und eine 
gute Streitkultur entwickeln
> Meine Geschichte – deine Geschichte
> Gottes gigantischer Plan für die Ehe
> Sexualität und Familienplanung
> Beziehung gestalten – Glauben teilen
> Erlernen von Paarmassagen

Zeit: Fr, 15. bis So, 17. Februar 2013
Ort:  CVJM-Lebenshaus 
 „Schloss Unteröwisheim“
Kosten: 95 €
Leitung: Jutta u. Jürgen Scherle, Leila 
 u. Mark Waidelich, 
TeilnehmerInnen: Befreundete und 
 jung verheiratete Paare
Leistungen: VP, Programmunterlagen,
 Paarmassage
Mindestteilnehmerzahl: 16 Pers.
Höchste Teilnehmerzahl: 30 Pers.
Anmeldeschluss: 01.02.2013

Freizeit im Sonnen-
staat Florida
Genießen Sie einen Traum- 
urlaub in einem unserer ro-
mantischen Apartments, in 
traumha� er und anspruchsvoller At-
mosphäre! Wir sind eine überschauba-
re Kleingruppe, die in der Villa Barra, 
einem neu renovierten, historischen Ge-
bäude im alten Floridastil mit 5 Ferien-
wohnungen, leben, gemeinsam früh-
stücken, zusammen abends kochen und 
den Tag mit einer Bibelrunde starten.
Wir lernen die wunderschönen Inseln
Sanibal, Cape Coral, Fort Myers Beach
kennen und haben Zeit, an den schöns-
ten Muschelstränden der Welt zu sein.

Zeit: 12. bis 26. Januar 2013
Ort: Florida – Fort Myers
Leitung: Silke und Hermann Traub
TeilnehmerInnen: Erwachsene

Mehr Infos und Buchungsmöglichkeiten: 
www.cvjmbaden.de/� orida
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Wohnung in Berlin zu 
vermieten
Das CVJM-Lebenshaus hat in Berlin 
eine kleine Wohnung mit rund 30 qm 
geschenkt bekommen - vielen herzli-
chen Dank den Spendern! Die Woh-
nung haben wir komplett renoviert, 
eine Küche eingebaut und möchten sie 
nun vermieten.

Lage
Die Wohnung liegt im Süden Berlins 
im schönen Stadtteil Lichtenrade un-
weit der ev. Kirche. Im Wohnhaus be-
� ndet sich im EG ein Kindergarten, der 
von Montag bis Freitag geö� net hat. 
Ansonsten sind noch ca. 9 weitere Woh-

nungen in dem Haus vorhanden. In ca. 
12 Minuten ist man mit dem Auto auf 
der Autobahn und in ca. 30 Minuten ist 
man mit ö� entlichen Verkehrsmitteln 
in Berlin-Mitte (Alex). 

Adresse
Alt-Lichtenrade 100
12309 Berlin

Ausstattung
• neu renoviertes kleines Bad mit Du-

sche und WC (im Flur besteht die 
Möglichkeit eine Waschmaschine zu 
stellen)

• neue Einbauchküche mit einem 
Kühlschrank mit Gefrierfach sowie 
2 Kochplatten

• eine Dachterasse
• neuer Laminatfußboden

Mietpreis
300 € im Monat
einschließlich Nebenkosten (Abfall, 
Wasser, etc.) jedoch ohne Stromkosten.
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LeWo - Lebenshaus-
Wochenende

das Wochenende für alle haupt- und 
ehrenamtlichen Mitarbeitende in der 
CVJM-Lebenshausarbeit 
Die Lebenshausarbeit wird von vielen 
ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern getragen. Dies stimmt uns 
froh und darüber sind wir sehr dank-
bar! Manche sind schon seit vielen Jah-
ren mit großem Engagement dabei; an-
dere erst seit kurzem. Ganz egal, wo du 
bei uns Hand anlegst: Mit diesem ganz 
besonderen Wochenende wollen wir 
unseren Dank für deinen Einsatz aus-
drücken und Zeit für Begegnung und 
Austausch haben. Aber auch die bibli-
sche Zurüstung und das Feiern sollen 
nicht zu kurz kommen: Wir starten am 
Freitag mit einem echten Knaller für 
alle Sinne. Mehr wollen wir noch nicht 

verraten, aber dieses Highlight sollte 
sich keiner entgehen lassen. Am Sams-
tag nehmen wir uns wieder Zeit für ei-
nen biblischen Impuls; darüber hin-
aus bieten wir verschiedene interessante 
Workshops an und erleben gemeinsam 
einen festlichen Abend. Am Sonntag 
feiern wir zum Abschluss einen Dank- 
und Segnungsgottesdienst. Ihr merkt, 
es ist richtig was für euch geboten! Bitte 
meldet euch rechtzeitig an, das erleich-
tert uns die Planung.

Zeit:  Fr, 11. bis So, 13. Januar 2013
Ort:  CVJM-Lebenshaus 
 „Schloss Unteröwisheim“
Leitung: Claudia und Georg Rühle, 
 Matthias Büchle, Robin Zapf, 
 Kai Günther
TeilnehmerInnen: Alle ehren- und 
 hauptamtlich Mitarbeitenden
  der CVJM-Lebenshausarbeit

9
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LeGo - Lebenshaus-

gottesdienst
Wir feiern als Lebens-, Glaubens- und 
Dienstgemeinscha�  Gottesdienst. 
Einmal in der Woche, meistens dienstags, 
starten wir morgens im Haus mit einem 
Gottesdienst in die Woche. Gemeinsam auf 
Gott hören, gemeinsam Abendmahl feiern, 
gemeinsam beten.
Es ist wertvoll am Anfang aller Arbeit ge-
meinsam auf Gott zu schauen und die kom-
menden Tage aus seiner Perspektive zu se-
hen. Diese Zeit ist uns wichtig und kostbar.
Aber zu unserer Gemeinscha�  gehören viel 
mehr Menschen als nur die, die Tag für Tag 
hier arbeiten. Ehrenamtliche, die sich mit 
ihrer Zeit investieren. Mentoren unserer 
Jahresteamer, die einen wichtigen Dienst 
tun. Wegbegleiter, die uns treu und regel-
mäßig unterstützen: durch Geld, Gebet und 
wichtigen Rat. Ehemalige Jahresteamer, die 
weiterhin ein Stück Heimat hier im Lebens-
haus erleben. 
Um gemeinsam mit allen Gottesdienst zu 
feiern, gibt es den LeGo. Der Gottesdienst 
unserer Lebenshausgemeinscha� . Kein gro-
ßes Spektakel, sondern schlicht und klar. 
Mit � emen, die uns als Gemeinscha�  be-
wegen. Mit Zeit zum Singen, Hören, Beten 
und Begegnen.
Der LeGo ist kein interner Gottesdienst für 
uns. Jeder ist herzlich eingeladen sich auf 
den Weg zu machen und den Abend mit 
uns zu teilen. Allein, mit dem Jugendkreis,  
dem Hauskreis, oder… Beginn 20:00 Uhr

Termine 2013
 Mi 6. Mär. 2013
 Mi 19. Jun. 2013
 Mi 9. Okt. 2013
 Mi 27. Nov. 2013

Kreativ-Vormittag
Die erste Freude kommt am Kreativ-
Vormittag auf, wenn neue Kreativideen 
vorgestellt werden. Die zweite Freude 
stellt sich ein, wenn man Neues wagt 
und ausprobiert. Dabei entdeckt man 
vielleicht eine ganz neue Seite an sich. 
Und ganz nebenbei unterstützt man die 
CVJM-Lebenshausarbeit. 
Der Vormittag beginnt um 9:00 Uhr 
mit einem Brezelvesper und einer Kurz- 
andacht und endet gegen 12:15 Uhr. 
Wer möchte kann für einen kleinen 
Beitrag noch am Mittagessen teilneh-
men. 

Termine 2013
• Mi, 30. Januar 2013
• Mi, 06. März 2013
• Mi, 27. März 2013
• Mi, 24. April 2013
• Mi, 08. Mai 2013
• Mi, 12. Juni 2013
• Mi, 31. Juli 2013
• Mi, 09. Oktober 2013
• Mi, 30. Oktober 2013
• Mi, 13. November 2013
• Mi, 27. November 2013

Herzlich Einladung an alle, die gerne 
mit uns kreativ sein möchten!
Anmeldung erwünscht. 
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LeGo - Lebenshaus-

gottesdienst
Wir feiern als Lebens-, Glaubens- und 
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meinsam auf Gott zu schauen und die kom-
menden Tage aus seiner Perspektive zu se-
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Aber zu unserer Gemeinscha�  gehören viel 
mehr Menschen als nur die, die Tag für Tag 
hier arbeiten. Ehrenamtliche, die sich mit 
ihrer Zeit investieren. Mentoren unserer 
Jahresteamer, die einen wichtigen Dienst 
tun. Wegbegleiter, die uns treu und regel-
mäßig unterstützen: durch Geld, Gebet und 
wichtigen Rat. Ehemalige Jahresteamer, die 
weiterhin ein Stück Heimat hier im Lebens-
haus erleben. 
Um gemeinsam mit allen Gottesdienst zu 
feiern, gibt es den LeGo. Der Gottesdienst 
unserer Lebenshausgemeinscha� . Kein gro-
ßes Spektakel, sondern schlicht und klar. 
Mit � emen, die uns als Gemeinscha�  be-
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und Begegnen.
Der LeGo ist kein interner Gottesdienst für 
uns. Jeder ist herzlich eingeladen sich auf 
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Café Lebenshaus
Ganz herzlich laden wir Jung und Alt, Fa-
milien, Bekannte und Freunde des CVJM 
Baden und der Lebenshausarbeit zu unse-
rem „Café Lebenshaus“ ins „Schloss Un-
teröwisheim“ ein. Von 14 bis 18 Uhr gibt 
es Ka� ee und leckeren Kuchen, Eis und 
Getränke. Bei den Schlossführungen kann 
man sich über die CVJM-Lebenshausar-
beit erkundigen und interessante Infor-
mationen über die Historie des ehemali-
gen P� eghofes des Klosters Maulbronn 
bekommen. 
Für die Kinder bieten wir tolle Spielmög-
lichkeiten. Bei warmem Wetter darf man 
sich auch an der Kletterwand ausprobie-
ren. 
Eine gute Möglichkeit, um Freunde zu 
tre� en und den Sonntag in einer schö-
nen Umgebung zu erleben.

Termine 2013
• So, 03. Feb. 2013
• So, 10. März 2013
• So, 14. Apr. 2013
• Mi, 01. Mai 2013
• So, 22. Sept. 2013
• So, 20. Okt. 2013
• So, 17. Nov. 2013 

Ein Angebot des CVJM-Lebenshauses, 
CVJM Baden friends und jeweils 
einem CVJM-Ortsverein

Lebenshaus-

Wochenende-Spezial

Ein besonderes Angebot für alle CVJMer 
in Baden
In diesem Jahr möchten wir vielen 
CVJMern ermöglichen ein Lebenshaus-
Wochenende zu erleben. Vielleicht be-
kommt ihr keine Gruppe in eurem Ver-
ein zusammen oder es sind zu wenige, 
die mitgehen wollen oder, oder, oder. 
Kein Problem! Wir bieten deshalb zu-
sammen mit dem CVJM-Baden friends 
ein o� enes Lebenshaus-Wochenende-
Spezial an. Ihr könnt euch einzeln oder 
auch in kleinen Gruppen anmelden.
Ein Wochenende, das biblische Impul-
se für dich persönlich und für dein En-
gagement vor Ort gibt und an dem wir 
Zeit haben für Begegnung und Gesprä-
che. Aber auch zum Auf- und Durch-
atmen können.
Natürlich wird an diesem Wochenende 
auch ein besonderes Kinderprogramm 
angeboten, so dass man auch als ganze 
Familie an diesem besonderen Angebot 
teilnehmen kann.

Zeit:  Fr, 08. bis So, 10. Februar 2013 
Kosten: 88 € für Erwachsene / 65 € 
für Jugendliche 12 -17 Jahren / 48 € für 
Kinder 6-11 Jahren / 35 € für Kinder 2-5 
Jahren / unter 2 Jahren frei
Leitung: Matthias Büchle, Kai Gün-
ther, Georg Rühle
Leistungen: Programm, VP, Ka� ee & 
Kuchen am Samstagnachmittag (Un-
terbringung in Mehrbettzimmer)

 Anmeldeschluss: 15.01.2013
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Das heißt:
• Du� ender Ka� ee
• Leckere Getränke
• Selbstgebackene Kuchen & Torten
• Wertvolle Tipps & Tricks
• Frische Inspirationen
• Originelle Deko-Ideen
• Selber kreativ sein
• Nette Menschen
• Entspannung erfahren
• Den Alltag unterbrechen
• Abwechslungsreiches Programm

mittwochs, 14.30 - 17.30 Uhr
CVJM - Lebenshaus 
„Schloss Unteröwisheim“

Gruppen (Frauenkreise, Kirchenge-
meinden, CVJM - Vereine, ...) dürfen 
sehr gerne beim Eventcafe teilnehmen. 
Wir bitten dafür jedoch um eine Voran-
meldung.

05.12.2012 „Weihnachtsmenü 
 ohne Stress“
 kulinarische Tipps
 von Dieter Engel

12.12.2012 „Musikalische Ein-
 stimmung auf Weihnachten“ 
 mit Karin Gabriel 
 und Flötengruppe

09.01.2013 „Altersvorsorge tre� en 
 - aber richtig!“
 mit Rechtsanwalt E. Deuchler

16.01.2013 „Ein bisschen Clown 
 sein“ - Humor und Musik
 mit � omas Rothfuß

23.01.2013 Entstehung und 
 Geschichte des CVJM  und 
 seine weltweite Verbreitung
 mit CVJM-Generalsekretär 
 Matthias Büchle

30.01.2013 „Fit für das Leben“
 mit Ruth Kölbel

06.02.2013 „Melanchthon - sein 
 Leben und Wirken“
 mit Barbara Förtsch

13.02.2013  „Schuster bleib bei 
 deinen Leisten“ - Märchen 
 von Lug und Betrug
 mit Norbert Böckle

20.02.2013  Mahalia Jackson: 
 „Gospels sind mein Leben“
 mit Silke Traub

27.02.2013  „Alles Quark“
 mit Christl Hegenbart und 
 Sabine Ebinger
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Truhe
In der „Lebenshaus-Truhe“ � ndet man 
schöne Geschenke für viele Anlässe:

aus unserer Holzwerkstatt
• Holzscheitengel
• Holzschafe
• Hirten
• und vieles mehr

aus dem Kreativbereich
• Geschirretagere
• Originelle Glasvorratsdosen
• Väschenkette
• Herzen aus verschiedenen Materia-

lien
• dänischer Schmuck 
• und vieles mehr

und weitere Ideen zum Verschenken
• Marmelade und Schlossmüsli
• Bücher und Zeitschri� en
• Schloss-Kochbücher
• „Schloss-Kreativbuch“ - Vom Schöp-

fer abgeschaut, Dekorationen nicht 
nur für ein Schloss

• wunderschöne Grußkarten für alle 
Anlässe

• Schlosswein
• und weitere tolle Geschenk-Ideen, 

auch aus dem Edel-Trödel

Unsere Ö� nungszeiten
Mo. - Sa. 9:00 - 12:00 Uhr
Mo. - Fr. 14:00 - 17:00 Uhr

Veränderte Ö� nungszeiten vom 
10. - 21. Dezember 2012
Mo. - Fr. von 9:00 - 12:00 Uhr
Do. 14:00 -17:00 Uhr
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Auberginenröllchen in Tomatensoße

Zutaten
2 Auberginen   
2 Mozzarella
200g roher Schinken
Basilikum (auch getrocknet)

1 EL Tomatenmark
1 Dose Pizzatomaten 
100g geriebener Käse

Zubereitung
Auberginen waschen, längs in dünne Scheiben schneiden und salzen. Ca. 15 min 
durchziehen lassen.
Mozzarella in dünne Scheiben schneiden
Die Mozzarellascheiben mit Schinkenscheiben auf die Auberginen legen.
Mit Basilikum würzen. 
Aufrollen und mit einem Holzspieß feststecken.

Tomatenmark und Pizzatomaten zum Kochen bringen und mit Salz, 
Pfe� er und Zucker nach Geschmak würzen.

Die Soße in eine Au� au� orm geben und die Röllchen hineinsetzen, den
Käse darüber geben und im Backofen bei 180°C Umlu�  ca. 20min garen.

Guten Appetit wünscht Franziska Lehmann

Altgold für´s  CVJM-Lebenshaus

Ihr Altgold und Altsilber (alten Schmuck, Münzen, Zahnkronen oder 
altes Silberbesteck), auch in kleinsten Mengen bringen in der Sum-
me einen erheblichen Beitrag zur Finanzierung unserer Arbeit. 
Wir bitten ganz herzlich um Ihre Unterstützung.
Vielen Dank!
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Vorschau TERMINE

Kontakt

CVJM-LEBENSHAUS
„Schloss Unteröwisheim“

Mühlweg 10 | 76703 Kraichtal
Tel.: 0 72 51 - 9 82 46 20
Fax: 0 72 51 - 9 82 46 29
E-mail: lebenshaus@cvjmbaden.de
Internet: www.cvjmbaden.de oder 
   www.schloss-unteröwisheim.de

Spendenkonto
Ev. Kreditgenossenschaft eG Kassel
BLZ: 520 604 10 | Konto-Nr.: 50 10 560
Spende LH

Mitwirkung
Gestaltung: Georg Rühle + Kai Günther
Fotos:  Georg Rühle + Kai Günther
Redaktion: Georg Rühle + Kai Günther

Die Lebenshauspost erscheint viermal 
im Jahr und wird auf Wunsch 
kostenlos versandt.

DEZEMBER 2012
05. Event-Cafe
05. LeGo - Thema „Berufung“ - mit Klaus Göttler
08. - 09. Eltern-Wochenende (Jahresteam)
08. - 09. Stand auf dem Maulbronner Weihnachtsmarkt
28.12.-
01.01.

Neujahrstage

JANUAR 2013
09. Event-Cafe
11. - 13. LeWo
15. - 24. Jahresteam zum Hauptseminar in Belchenhöfe
16. Event-Cafe
23. Event-Cafe
25. - 27. Frauen-Wochenende
30. Kreativ-Vormittag
30. Event-Cafe

FEBRUAR 2013
03. Cafe-Lebenshaus
06. Frauen-Massage-Vormittag
06. Eltern-Kind-Massage
06. Event-Cafe
06. theologischer Abend mit Roland Werner
08. - 10. Lebenshaus-Wochenende spezial
13. Event-Cafe
13. theologischer Abend mit Thomas Maier
15. - 17. Tage für befreundete u. jung verheiratete Paare
16. Frauentag mit Bianka Bleier
20. Event-Cafe
20. theologischer Abend mit Burkhard Weber
27. Event-Cafe




